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Kın Aufruf unsere Miınıstranten K CS A S TEPEUN E Na
Das DO Institutum ALUTQLECUM herdusgegebene Heft „Die Feıer CQEer

heELLLAN Messe mML €| as7 zunachs NAC ür Ade ıichen KEATE
chenchoörtre** estiımm Sondern FÜr olche die auch An Kırchenchor
der erılLigan Messe 26  e Fezerlichk er geben moöchten, welche darın besteht
da der Prıester die Lesungen UNd, Gebete ge  obenem

vortragen kannn Dazıu 281 aDET E1IN Mındestmanh Qes
gleichen gehobenen Sprechens uch WANTZ der D  T, O‘  -
Lich UTC. Empfang er Eucharıstıe, tailnehmenden ETTJTOT=
derlıch Das ON rreicht werden, wenn duve mAaNCHREN Kirchen schr
zantreıichen Mınıstranten CLE angeleitet und, eETZOGEN wuTrden, die WUWDCT=
d0LS einfachen GESANgE gehobenen Rezttatrionston vorzutragen, WLG iıhın
das TENANNÜTE| Heft bıehet SC könnten dazu 1LWa UT WNC Ansprache

folgenden Sınnn aufgefordert werden

Ihr könnt bei den eılıgen Messen schon Sanz schoön MinNıstirıeren
ihr wıbt aglle Antworten d1ie iıhr habt kennt un üubt alle NOL-
wendigen andgriffe Wenn aber bel Telierlichen eiligen esse auch
mehrere VO  n euch den. ar herumstehen eigentlich annn
doch ımmer NULr \  9 manchen Stellen können höchstens ‚Wel So
gut iın auch CUTre ntworten onnt werdet 1Nr doch ange-
halten S1e nıcht laut „„Schreien ber Ssagt einmal meın ihr enn
nıiıcht selbst dalß auch etiwas anderes g1bt qals 19RB%  ar ti1eigebeugt das ‚,Con-
nteor murmeln? Und WeNn einmal eın Chor SIN
dann nımmtL auch auch och E1INeE Cn der Antworten Weg, die iıhr
Sonst der „stillen Messe‘‘ habt Ware niıcht schön, Wenn inr
da ersuchen könntet, die Antworten, die inr SONST. ST1L dem Priester
gebt, auch einmal Hs A‚ WCNN an das überhaupt SINgenN NeNNnNen
ann W as ich damıt INECE1NE& näamlıch auf 4O das Amen un
Eit CUu. Spurıtu LuUO laut sprechen? Und dann werdet in sicher die Paal'
one dieihr ber den Antworten V der Präfation Vıiertel- a a N An kay i e bı
stunde auch erlernen können Viertelstunde könnt ın es! Warum
So ihr aber dann ISR DE  — bel der nle Lu ZA1L Präfation mıtsıngen
un bei ihrem 220 namlich eim D, wieder schweigen?
Obwohl doch der Priester aber ausdrücklich versichert hat, daß AI O
dieses uralte, Lied des Sanctus einstimmen? Ihr braucht eın
‚„„‚schönes:‘‘ Sanctus SIiNgenN, viıelleicht gar mi1t zarten schmachten-
den Benedictus ach der eılıgen andlung E I1 d 1
Melodie WEITET, Q e euch der Prıiester VOrSeEeSUN n N Al
Ihr iindet S1e uchleın „Die Feler der eiligen Messe MI1L (76-
Sang ald werdet ihr dazu gar niıcht mehr 11 Büchlein schauen MMUSSCH1,
we1ıl ihr die einfache Melodie chnell auswendig könnt! Wenn ihr aber
diese Melodie könnt dann 1ST euch CIn Leichtes auch das einfache
HUSs Dei sSingen Wenn euch annn jemand belehren wiıll un! sagt
das Sl och gar infach und langweılig, dann antwortet ıhm das SsE1
nicht einfacher un! nıcht langweiliger als das Was der siıngt!
Und WI1e der Priester Passıonssonntag die Jeiche el0odıe A ater-

un: AOR Präfation SINgT WI1Ee ngsten Oder Marıä Himmel-

Seliten, chwarz-rot Druck 20
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fahrt. SO könnt ihr mı1t dem Auns der /V\ge552
gleichen Recht auch ÜLE an  (
Melodien Sonn- un!
W erktagen SINSeCN Zr Y 2 le Sor! Dreinmal
sSten INUDUN: habt ihr Derr err 21 bar I11?P Dich
ur Heftchen unter die-
SN Lateinischen LTexten auch
den deutschen ext un! r1- ste e- 1 1782  - Dreimal
W ar eingeteilt daß ihr [tus bar IN Dich
ihn qauf die gleiche Melodie WE
SINSCNHN könnt WI1IE den Late1- A

nıschen Be1 Betsingmessen OZ12 1- AZweinmal
könnt ihr m1T dem eutschen Rrr Derr bar IN£Z Dich
ext egıinnen und ıs die IJ)as dritte VWVETIN möglich
elodie dann SLUZT. Z Ia
teinıschen ext übergehen
Dais ussprechen des Latein

Ky-ri- e e- le- i- sonOWwelt das 1er notwendig P  herr; Derr,1sSt macht keinem en bar INg Dıch
mehr der H richtio kann!Schwierigkeit ‚„„DUSCIPLAaTt‘

Das KYyrTr1e eleison könnt ihr hnehın schon sprechen SO 1ST EL

Kınderspiel den Daal onen auch SiNSECNH un vielleicht gelingt
daß auch die Kinder der (jemeinde un! andere Chriısten be1 der e111-

Sen Messe diesen uralten Volksru{f mıfsıngen der anzen Mittelalter
überall AL olk mı1t Freude wurde (sogar als Schluß der

Kirchenlieder hat Nan ıhn sungen!)
Bın bißchen schwerer 1ST. 4 das (ilorıa Hn TEe SINSCN aber

1st leichter aqals autf den ersten Blick scheıint Denn erstens teilt ihr
diese beiden großen Stücke dal ede Chorseite VO  e euch 1ININeEeLr aag

den atz sıngt un den näachsten VO.  5 der anderen Selite SINSCH ort
Was WaTe das Iur Ce1INE Freude, WEn schönen es die Mını-
SIrantien die bisher er 1U  H— zusammengekauert das Confiiteor mi1t mehr
oder Wwen1g8er echter Reue gelispelt en eım (Tıa alle den
Altar geschar stünden rechts un links, un sıch die Jubelrufe de
(3lori1a zuj]ubelten w1e 1998028  =) frohen Ballspiel den all einander
wirtft un! wliıeder auffängt! SO 1ST das einfache (ilorıa geme1ı1nt das ihr
Hefite habt das L e SEn das g1bt un das echteste Bald kommt INr
darauft daß die Melodien er ufe Tast gleich Sind W1e beiT einfachen Psalm abt inr och darüber nacC  edacht, aru aus-

S
\D  D gerechnet der Priıester das (G:lor1a anstımmt un:! keiner VO Chore? Sehr

einfach, weıl Nan früher I ACNOT- Hat sondern eben
el m TE Damals en die Kleriker, die den A umstanden,

eute vertreie ıhr diese Kleriker eım Altardienst! Und
sollte das 1U  — beim Dienst SCIN, qals ob ihr nicht auch

das Singen zusammenbrächtet W1Ee die erıker der alten Zeit?
SO un NUu kommt och das redo, das TeLNC EeLWaSs Jang i1st

Ihr habt vielleicht schon manchmal gehört, WI1IEe dieser Oder (CNOT=
dirıgent sich fast ZU. „Glaubensentscheider‘“‘ aufwirtfit und HH au Dbens-
rtikel ausläßt, die 1hm den Gesang lang machen. Glaubt IAr daß
Tausende VO  D artyrern deswegen :iur jeden Glaubensartik: gestorben
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SINd, damıiıt WI1TLr S1e ach Belieben ausiassen? FSt das Ehrififurcht VOTI dem
heilıgen überlieferten auben Würde ın der Schule Katechet damıt
zufrieden se1Nn, WEelNll ihr eım uIisagen des Glaubensbekenntn1isses es
ausließet, W dsS euch ang ist? Und 1n der Kirche c9l11 18998028  n das iun
dürfen un sich gefallen Jassen und noch andächtıg zuhoören? Nein! Da:
1st. uns G laube und fejerliches Glaubensbekenntnis schon
Wert, daß WT un kü beten und sıngen, weil WI1TLr
un  N auch VOINl NSEeTEeIMM Glauben eın Strichlein nehmen lassen. Darum
IS ohl der Mühe wWwert, das Glaubensbekenntnis sıngen lernen.
Die Melodien Sind ja be1 jedem atz Tast die gleichen, un! jede Selite der
„Gloria-Buben‘‘ sın ja immMer 1U den ınen AD und ört den andern
VOTL der andern Seite W1e beim Jor1a

Wenn ;hr sing%, se1d ihr och ange keine Kunstsanger, aber 47A5 n i © Zihr se1d auch keine stummen Ministranten mehr, d1e Zeı1ten
1n groher geschlossener Schar aufzıehen, ohne daß 188821  a recht wei1iDb,
a  9 we1l S1e ja nichts tun und nichts reden es übrige, W as och 1
lateinischen Amt singen ISE: koöonnen jene qaut esungenen AB
vortragen, die 1 Besıtz elınes „5CHNOtt oder eines anderen lateinischen
Meßbuches sind, bzZw 1ne ruppe VO ihnen, die dıe extie sprechen
annn ZAlT pferun und ZU  a Kommunion ist das 9anz leicht, weil ja der
Priıester ohnehın 7A58 gleichen e1t die Texte vorzutragen hat uch ZU

raduale geht 65 AaUS dem gleichen TUnN:! Sanz gut Wwas schwıierıiger
ist eım Einzugslied, das ja schon ngefangen werden kann, WEenNn der
Priester och mM1 den Vorbereitungen ZU Messe und mit dem Stufen-

beschäftı LSTt. (3ar we1ıt efehlt würde allerdings auch da
nıcht SeIN; d1ie Betreffenden Erst mi1t dem Priester den Introitus
beginnen. ber Er ware doch e1n traurıges Zeichen, WEILL ın der anzel!)
Gemeinde n1emand ware, der S lateinkund1 1STt daß er muühelos den
lateinischen ext laut lesen könnte. Vielleicht enn inr e1nNn Daal Gym-
naslasten unter euch oder einıge Herren und Damen, die einmal ateın
gelernt en Wie schön das wäre, wWwWenn S1e JEetZL ihre Lateinkenntnisse
ın den Dienst der eiligen Opferfeier tellen würden!

Wenn dann einmal besonders fejerlich ugehen so11 un der
da 1ST, könntet iNTr ıhm helfen, indem ihr ihm einmal die Ant-

worten abnehmt, die sonst singen a  e und dazu eın pDaar einfache
Gesange W1Ee die ehrwürdige, uraite Fortsetzung der Präfation 1mM
ASancCLus. Und der Sangerchor ware dann frel, dem IMS  tie durch schöne
wechselnde Meßgesänge eın jel fejerlicheres Gepräge eben, als

/
O San V

durch die und vielte „Aufführung  C6 einer ‚„Messe‘‘, die 1n gar keiner
ez1eNun: FA gerade diesem Feste steht

Nun also, macht den Anfang! „Gloria-Buben‘‘ voran! Bıttet selbst
darum, daß in das Glori1a jubeln UKTE, un nıicht immer 1U dazu VeI-

urteıilt se1ld, das Sündenbekenntnis abzulegen ıttet, daß ihr 117 Amte
die Antworten laut un frisch singen ur die ihr ın den stillen Messen
R sprechen habt. Und WEeNnn euch elingt, einzuspringen F die
Lücke, welche das Ausscheiden siıngender Kleriker ın die Kirchenmusik
gerissen hat, annn vergeßt nıcht, der Schriftleitung des „Heiligen
Dienstes‘‘ mitzuteilen, amıft S1e sich mi1t euch freut und den Ort bekannt
g1ibt, ın das schöne Werk ZUWESE gebracht habt Denn e1In schönes an Sn AA P a A E E
erk ware s sicher, das mUüßt ih selbst gestehen, eln WIT.  1C. „heiliger
Henst Erhard Drinkwelider OSEBE E E
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